
Eine OHG mit den Gesellschaftern A, B und C macht einen Gewinn von 50.000 €. Im Vertrag ist geregelt, dass zunächst A 15.000 € bekommt und der Rest wird 

unter den Inhabern nach dem Geld aufgeteilt, was diese in die OHG investiert haben: 

A: 8000 €; B: 5000 €; C: 6500 € 

Wie viel Geld bekommen A, B und C? 

 

 

 

 

                                

                                

                                

                                

                                

                                

                                

                                

                                

                                

                                

                                

                                

                                

                                

                                

                                

 



Lösung: 

Zunächst bekommt ja A 15.000 €, unabhängig von allen anderen (Aufgabenstellung). Diese ziehen wir von dem Gewinn ab, um dann die Gewinnverteilung 

unter allen Gesellschaftern ausrechnen zu können: 

50.000 € – 15.000€ = 35.000 € 

Diese Summe wird nun unter allen aufgeteilt. Um das Verhältnis zu berechnen, brauchen wir die Prozentrechnung in Mathe: 

Gesamtinvestition (A+ B+ C): 19500 € 

A: (8000 € / 19500 €) * 100 = 41 % 

B: (5000 € / 19500 €) * 100 = 25,6 % 

C: (6500 € / 19500 €) *100 = 33, 4 % 

Jetzt wissen wir, wie viele prozentuale Beteiligung A, B und C vom Gewinn bekommen. Jetzt müssen wir nur noch ausrechnen, wieviel Euro dies umgerechnet 

vom Gewinn sind: 

A: (41 * 35000) / 100 = 14350 € + 15.000 € (von vorher) = 29.650 € 

B: (25,6 * 35000) / 100 = 8960 € 

C: (33,4 * 35000) / 100 = 11.690 € 


